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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : TTV Muckenschopf 
Sonntag, 18.09.2022, 14:00 Uhr

ESV Weil gegen TTV Muckenschopf 9:2

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des ESV Weil im Spiel der Herren
Verbandsliga Südwest gegen den TTV Muckenschopf beschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Alen Kovac, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Kovac / Eise und Pingenat / Heiland, die Kovac / Eise letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Fullenwarth / Fullenwarth waren derweil wiederum Kern / Königer, obwohl sie alles gegeben
hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Keine
Chancen hatten wenig später Tu / Meyer beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Koch / Mert. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Alen Kovac und Florian Koch, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Tobias Kern machte mit Laurent Pingenat beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf dem falschen Fuß erwischte Thien-Si Tu seinen
Gegner Raymond Fullenwarth beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Zwar brachte Jean Fullenwarth Jürgen Eise phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Jürgen Eise mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Marc Königer überzeugte im Match gegen Erwin Mert, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 2:11, 13:11, 15:13, 11:7-Erfolg gegen Janik Heiland
kam Kevin Meyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Lange mit Laurent Pingenat ringen musste Alen
Kovac in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am
Ende dann doch noch gerecht. Das anschließende Einzel zwischen Tobias Kern und Florian Koch
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der ESV Weil am 24.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
TTC Willstätt, während der TTV Muckenschopf am 01.10.2022 gegen die DJK Offenburg II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Kovac / Eise 1:0, Kern / Königer 0:1, Tu / Meyer 0:1 
Einzel: A. Kovac 2:0, T. Kern 2:0, T. Tu 1:0, J. Eise 1:0, M. Königer 1:0, K. Meyer 1:0 

 TTV Muckenschopf
Doppel: Fullenwarth / Fullenwarth 1:0, Pingenat / Heiland 0:1, Koch / Mert 1:0 
Einzel: L. Pingenat 0:2, F. Koch 0:2, J. Fullenwarth 0:1, R. Fullenwarth 0:1, J. Heiland 0:1, E. Mert 0:
1
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